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BWL III
Corporate Finance 1

Unternehmensfinanzierung

Begriffe

Covenants:
Bedingungen, die Bilanzkennzahlen zu erreichen, um einen Kredit zu erhalten. (z.B. minimaler Cashflow, 
Blue Chip:
- Umsatzstarke Aktien von Aktiengesellschaften mit hohem Börsenwert (deutsch: Standardwert; Gegenteil: Nebenwert)
- Aktien großer, internationaler, allgemein bekannter und angesehener Unternehmen von hoher Solidität
Goldene Bilanzregel:
(EK+lfr. FK)/AV>=1
Langfristig investiertes Vermögen sollte langfristig finanziert werden.
Tenderverfahren:
Geschäftsbanken kaufen festverzinsliche Wertpapiere (Offenmarktpapiere), können aber weniger Kredite geben. Verkaufen sie diese Wertpapiere, sind sie wieder liquide, und können wieder Kredite vergeben.
WACC:
Weighted Average Cost of Capital
es goht glaub darum, dass wenn me fremdkapital ufnimmt, zahlt me jo zinse wo wiederum de stüre chönne abzoge wärde, und dere zahl duet me das glaub berücksichtige
EVA:
Economic Value Added
Absolute Kennzahl zur Messung  der Fähigkeit einer Unternehmung, Mehrwerte für die Aktionäre zu schaffen. Es wird die Rendite des invest. Kapitals mit den von der Unternehmung  verursachten durchschnittlichen Kapitalkosten verglichen.
Leverage Effekt:
Es handelt sich um den Einfluss der Fremdfinanzierung auf die Eigenkapitalrendite. Liegt die Rendite des Gesamtkapitals über dem durchschnittlichen Zinssatz für FK, so kann die EK-Rendite durch die Erhöhung des Fremdfinanzierungsgrades verbessert werden.
Formel:
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SWX:
Swiss Excange (Schweizer Börse), es sind ca 275 inländische und 151 ausländische Aktien kotiert.
Aktienindex:
Auswahl von Aktien, deren Performance (Kursverlauf) gemeinsam gemessen wird. Kennzahl für Entwicklung auf Teilmarkt. Eignet sich als Stimmungsbarometer.

SPI:
Swiss Performance Index; gilt als Gesamtmarktindex für den schweizerischen Aktienmarkt, enthält 225 Titel. Aufnahme bei einem Free Float von mindestens 20%. Keine Investment Gesellschaften.
Free-Float:
Marktkapitalisierung der frei handelbaren Titel (Streubesitz) in Prozenten der gesamten Marktkapitalisierung der Unternehmung.

SMI:
Nach dem Stand vom 15.8.08 bildet dieser die 20 liquidsten und grössten Titel der Schweiz ab. Aufnahmekriterien sind die Grösse und Liquidität einer Unternehmung.
SPI:

Geldmarktbuchforderungen
Inländische Geldmarktpapiere. Handelbare Buchforderungen, mit denen sich die CH, andere öffentliche Gebietskörperschaften und private Unternehmen kurzfristig verschulden.

Emissionsabgabe:
0.6%

Laufzeiten:
meist 3,6,12 Monate

Verzinsung:
Diskontobasis, Ausgabe mit Disagio, Rückzahlung zu Nominalwert

Rendite für Anleger (Obligationen)
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Bedingte Aktienkapitalerhöhung
Wandelanleihe:
Ausgabe von Schuldverpflichtungen (Obligationen) einer Unternehmung, welche während der Wandelfrist unter gewissen Bedingungen in Aktien umgewandelt werden können. FK wird bei Wandlung zu EK.
Verwässerter Gewinn / Aktie:
Unternehmensfinanzierung: 
Ziel: Liquidität (jederzeitige Zahlungsbereitschaft), Sicherheit (genügend hohe Ausstattung mit EK), Rentabilität, Flexibilität, Finanzimage, Unabhängigkeit
Unternehmensfinanzierung bei

Gründung:
Aussenfinanzierung (Eigenkapital oder eventuell (finanz.) Fremdkapital)
Innenfinanzierung:
Mittelbeschaffung aus Unternehmenstätigkeit:
- Freie Reserven, nicht ausgesch. Gewinne
ER/Reserven
- Rückstellungen, z.B. für Garantieleist.
Aufwand/Rückstellungen
- Freisetzung von Abschreibungswerten:
Abschreibungen/Mobilien

Kapitalverwässerung:
Werverlust, den bestehende Aktionäre bei einer AK-Erhöhung erfahren, wenn neue Aktionäre sich nicht vollumfänglich in Reserven der Unternehmung einkaufen. Dafür werden bisherige Aktionäre mit dem Bezugsrecht entschädigt.
Bezugsrecht:
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Going Public:
Börsengang einer Aktiengesellschaft (vorher noch nicht Börsenkotiert)
Jahreszinssatz Skonto:
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Private Equity:
Beteiligungsfinanzierung ausserhalb der Börse

Kennzahlen

Zahlungen von Kunden

Nettoerlös
- Debitoren
- TA

+ kf Rückstellungen

- Vorauszahlungen Kunden

Zahlungen von Kunden
Zahlungen an Rohmateriallieferanten

Rohmaterialaufwand

+ Lieferantenkreditoren

- Rohmaterialbestand
Zahlungen an Rohmateriallieferanten
Zahlungen für sonst. betriebl. Aufwand
Sonst. betriebl. Aufwand

+ Verkaufsverlust

- übrige Kreditoren
Zahlungen für sonst. betriebl. Aufwand

Cash Flow Investitionsverhältnis
Investitionen (Fahrzeuge, Maschienen, EL, etc.)

Cashflow

Cashflow

Investitionen
Effektivverschuldung: [Fremdkapital (Bilanzsumme - EK(AK+Res)] – [Umlaufvermögen (Kasse / Post …/ Deb. / TA)]

Selbstfinanzierungsgrad:
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Gewinnreservenreserven (allg.)
Kapitalreserven=Agio
Rentabilität des EK (ROE):
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Rentabilität des Gesamtkapitals (ROA):
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Rentabilität des inv. Kapitals (ROIC):
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Cashflow Marge:

[image: image9.wmf]Umsatz

Cashflow


Cashflow/Investitionsverhältnis:
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Reingewinnmarge:
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Verschuldungsfaktor:
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Free Cashflow:
Cashflow aus op. Tätigkeit 
- Geldfluss Investitionstätigkeit

Debitorenumschlag:
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Debitorenfrist:
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Lagerumschlag:
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Kreditiorenumschlag:
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Kapitalumschlag:
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Kurs/Gewinnverhältnis:
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Dividendenausschüttungsquote:
Dividende / Gewinn

Kurs/Buchwertverhältnis:
Aktienkurs/Buchwert je Aktie (kapital/EK)
Gilles Hirt
FHNW ABB
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